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DAS PRÄSIDIUM

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner der 
TSG 1861 Kaiserslautern

Sie haben hoffentlich schöne Feier- und 
Urlaubstage verbracht und das Neue 
Jahr gut begonnen.

Das Präsidium der TSG 1861 wünscht 
Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich 
Gute, viel Glück, Zufriedenheit und die 
Realisierung all Ihrer Wünsche und Ziele.

Vor allem wünschen wir Ihnen Gesund-
heit und ein sportliches aktives und      
erfolgreiches Jahr 2019.

Ab dem 07. Januar 2019 starten wie-
der die neuen TSG-Gesundheitskurse. 
Unsere kompetenten Übungsleiter und 
Trainer freuen sich auf rege Beteiligung. 
Reha-Sportteilnehmer können jederzeit 
in die laufenden Kurse einsteigen. Die 
Teilnahme ist jedoch nur mit ärztlicher 
Verordnung möglich. Die Kosten werden 
komplett von der Krankenkasse über-
nommen.

Am Freitag, den 11. Januar 2019, findet 
um 18.00 Uhr in der TSG-Gaststätte der 
„Neujahrsempfang“ statt. Hierzu werden 
Freunde, Gönner und Sponsoren der 
TSG 1861 eingeladen. 

Hauptsächlich sollen jedoch an diesem 
Abend die Mitglieder geehrt werden, 
die über eine langjährige Mitgliedschaft 
verfügen.

Am 17. Januar 2019 findet die turnus-
mäßige Sitzung des Gesamtvorstandes 
statt. Hierzu sind alle Abteilungsvorstände 
eingeladen.

Vielen Dank an alle Mitglieder, Ehrenamt-
liche und Mitarbeiter, die sich letztes Jahr 
wieder tatkräftig und konstruktiv für die 
TSG eingesetzt haben.

Ein besonderer Dank gilt unserem        
Ehrenmitglied Horst Gabelmann, der in 
herausragender Art und Weise zahlreiche 
Bauprojekte geplant und dadurch eine 
reibungslose Umsetzung ermöglicht hat.

Wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit mit allen und das gemeinsame 
Angehen der anstehenden Herausforde-
rungen.

Ihr Präsidium

Titelbild: Unsere Präsidentin Beate Kimmel begrüßte die große Schar der Senioren 
zum Adventskaffee im Clubhaus Buchenloch
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KEGEL- Abteilung
Andreas Nikiel

1. Mannschaft (Männer) – 
3. Runde DKBC-Pokal 2018/19:

Achtelfinal-Ticket gebucht
7:1-Sieg gegen Markranstädt . . .
Nun wartet Erlangen!

Mit 7:1 (15:9 Sätze, 3559:3408 Kegel) 
gewinnt die TSG Kaiserslautern gegen 
SK Markranstädt in der dritten Runde 
des DKBC-Pokals 2018/19 und bucht 
dadurch das Ticket fürs Achtelfinale am 
05. Januar 2019.

Ohne Sebastian Hartmann und Tobias 
Schröder waren die Gäste angeschla-
gen und konnten dadurch nicht die 
gewünschte Taktik anwenden. Zwar 
gelang es Silvio Jabusch im Startpaar 
den Mannschaftspunkt gegen Markus 
Stephan zu holen (3:1/577:550), Florian 
Wagner allerdings rettete den Punkt für 
Kaiserslautern beim 3:1/566:574 gegen 
Felix Wagner.

In den Gesamtkegeln leicht im Rückstand 
(-35), drehten Lucas Hantke und Alexan-
der Schöpe nun das Spiel auf Heimsieg. 
Alexander Schöpe rappelte sich nach 
zwei durchwachsenen Sätzen wieder auf 
und kam auf 590:529 Kegel beim 3:1 ge-
gen Silvio Riedel. Nervenstark zeigte sich 
Lucas Hantke, der sich auch durch einige 
9er-Serien seines Gegners nicht aus der 
Konzentration bringen ließ und immer ei-
nen Wurf zurücklag. Sein 2:2/586:583 im 
Duell der 19-Jährigen gegen Sebastian 
Becker lieferte Lauterns Schlusspaar die 
perfekte Vorlage.

Mittlerweile stand es 3:1/+29, somit 
mussten Sebastian Peter und Pascal 
Kappler lediglich den Vorsprung in 
den Gesamtkegeln halten. Dies ge-
lang dem Spitzenduo eindrucksvoll. 
Mit 4:0/624:557 ließ Lauterns Kapitän 
Marcus Bösewetter keine Chance. Trotz 
des 2:2 von Pascal Kappler war es ins-
besondere der 4. Satz (93+90=183!) der 
mit 643 Kegeln den Bestwert des Spiels 
markierte. Lars Parpart hatte letztendlich 
das Nachsehen bei guten 588 Kegeln.
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Die Gäste aus Markranstädt zeigten sich 
als faire Sportfreunde und das Spiel hat 
jedem viel Freude bereitet. Natürlich 
hat der Sieg auch dazu beigetragen, 
doch bereits vor Spielbeginn war die 
Stimmung herzlich und gelöst. „Es ist 
bemerkenswert, dass unsere Gäste 
abends noch mit dem Zug heimgefahren 
sind bzw. heimfahren mussten. Für ein 
Pokalspiel solche Strapazen auf sich zu 
nehmen und 20 Stunden unterwegs zu 
sein, Respekt! Dass wir kurzerhand drei 
Autos organisierten um Markranstädt 
vom Bahnhof abzuholen ist Ehrensache. 
Das war sozusagen der „Eisbrecher“ 
und schade, dass man nach dem Spiel 
zu wenig Zeit hatte. Aber es gab schon 
Gespräche für ein Wiedersehen habe ich 
gehört, lässt Medienwart Carsten Kappler 
wissen.

Im Achtelfinale trifft die TSG Kaiserslautern 
in einem Heimspiel am 05. Januar nun 
auf den Ligakonkurrenten FSV Erlangen-
Bruck. Dies ergab die Auslosung auf 
unserer Anlage mittwochs nach dem   
Pokalspiel. Beide Ligaspiele konnte die 
TSG gegen den FSV in dieser Saison 
gewinnen, somit kann man in Kaisers-
lautern durchaus von Losglück sprechen.

1. Mannschaft (Frauen) – 
2. Bundesliga Süd/West
4. Sieg in Folge!
Gelungenes 5:3 in Villingen
Joker-Einsatz macht sich bezahlt
Lauterns Mini-Serie hält: Mit dem 4. Sieg 
in Folge beendet die TSG das Jahr 2018. 
In Villingen kam die Mannschaft von 
Trainerin Margit Welker auf ein 5:3 nach 
Punkten (12,5:11,5 Sätze, 3208:3140 
Kegel).

Schon zum Start verlief alles wie gewollt. 
Katrin Barz holte gegen Christiane May 
mit 3:1/532:482 den Punkt und Bettina 
Wendel heftete sich an Jeannine Hei-
ser mit 1:3/513:555. Anschließend ein 
ähnliches Bild. Während Vanessa Welker 
punktete (3:1/546:507 gegen Petra Wehrle), 
behielt Nicole Spiegel ihre Gegnerin fest 
im Blick beim 1:3/530:536.

Beim Stand von 2:2/+41 gelang es auch 
im Finale die festgesetzte Taktik umzu-
setzen. Der Wechsel von Mirjam Hantke 
war im Spiel einkalkuliert, so dass sich 
der Jokereinsatz von Stefanie Held 
bezahlt machte, 1,5:2,5/513:507. Weil 
Franca Dormann dies mit dem Best-
ergebnis der Partie mit 3:1/574:553 zu 
nutzen wusste, vergrößerte sich noch der 
Vorsprung auf 68 Kegel.

„Die Bahnen waren überhaupt nicht 
einschätzbar“, meldet sich Lauterns 
Trainerin zu Wort. „Aufgrund der Holz-
kernkegel sind Bilder gefallen, die so 
eigentlich nicht fallen können und einige 
ungläubige Blicke verursachten. Wir haben 
uns allerdings gut geschlagen und können 
mit einem guten Gefühl das Jahr ausklin-
gen lassen.“
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Es weihnachtet sehr . . .

Es wirkte fast wie ein großer Umzug, als 
die Kinder von „fit  + gesund“ mit Eltern, 
Großeltern und Freunden zur Weih-
nachtswanderung mit dem Nikolaus 
antraten. Über 60 Kinder und insgesamt 
über 100 Teilnehmer trafen sich am      
12. Dezember um 15.00 Uhr zur schon 
traditionellen Nikolauswanderung. Es war 
schon eine besondere Anforderung, alle 
sicher in den Wald und wieder zurück zu 
bringen. Reinhard, Sammy, Helen und 
Anne sowie viele Eltern sorgten dafür, 
dass alle sicher und wohlbehalten die 
Wanderung und den anschließenden Treff 
beim TSG-Wirt Volker Blume überstan-
den.

In diesem Jahr waren die Kinder mit Ge-
dichten und kleinen Liedern die Haupt-
darsteller und es machte allen eine Rie-
senfreude. Kurz bevor wir den Nikolaus 
trafen, trug Reinhard gemeinsam mit den 
Kindern noch das kleine Gedicht „ho, ho, 
ho“ vor. Alle hatten einen Riesenspaß da-
bei und konnten es kaum erwarten, den 
Nikolaus, der sich mal wieder verlaufen 
hatte, aus seinem Versteck zu locken. 
Außer einem Gedicht, viel Lob für unsere 
kleinen Sportlerinnen und Sportler hatte 
er natürlich auch kleine Gaben in seinem 
Rucksack. Die Rute ließ er in diesem Jahr 
ruhen, da es offensichtlich keiner verdient 
hatte, mit ihr Bekanntschaft zu machen.

Es war schon fast dunkel, als wir wieder 
zur TSG ins Buchenloch kamen. Bevor es 
an Würstchen und Punsch ging, gab es 
noch das eine oder andere Gruppenfoto. 
Der Filialleiter der dm-Filiale in der Main-
zer Straße übergab dem Nikolaus einen 
Scheck in Höhe von 755,50 € für die 
Abteilung „fit + gesund“. Im Rahmen der 

großen Spendenaktion „givingsthenew-
black“ gab es diese Spendensumme für 
die Abteilung für herausragende Leistun-
gen im Sport mit Kindern und Jugendli-
chen. Vielen Dank an dm, wir werden das 
Geld im Sinne der Kinder und dem Sport 
vernünftig anlegen.

Danach ging es an die Futterkrippe mit 
Würstchen und Kinderpunsch. Die Eltern 
und Großeltern konnten sich auf eigene 
Kosten ebenfalls ein Würstchen oder    
einen Glühwein kaufen und gemeinsam 
mit den Kindern genießen. Unser Wirt 
hatte seinen Biergarten weihnachtlich 
und gemütlich vorbereitet und auch noch 
die Süßigkeiten aus Rodenbach aufge-
tischt, die wir beim Fackellauf als stärkste 
teilnehmende Abteilung gewonnen hat-
ten. Der Nikolaus nutzte die Gelegenheit 
und erzählte „Wissenswertes“ über sich 
und seine Geschichte.

Jetzt wurden so langsam alle Kinder 
unruhig, hatte der Nikolaus doch mit der 
Abteilungsleitung und den ÜL verspro-
chen, dass es für jedes Kind auch noch 
eine Tüte mit Süßigkeiten und kleinen 
Geschenken geben sollte. Reinhard fuhr 
sein Auto vor, klappte den Kofferraum-
deckellauf und schon waren die Kinder 
nicht mehr zu halten. Zu fünft mussten 
wir die Geschenktüten verteilen, um alle 
zufrieden zu stellen.

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen 
dieses schönen Tages beigetragen      
haben. Danke an dm, die sich wieder mit 
kleinen Zugaben in die Geschenktüten 
beteiligt haben. Vielen Dank auch an die 
Eltern, die es sich nicht nehmen ließen, 
auch noch einige Euro in unsere Niko-
lausmützen zu stecken. Damit wurde der 
finanzielle Aufwand erträglicher.

„fit & gesund“
Reinhard Menges
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Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

14. Energis-Nachtwächterlauf – 5 km 
in Ottweiler 
am 08. Dezember:
Gunter Malle: 25:58,4 min, 25. M

30. Weihnachtsmarktlauf – 7,6 km 
in Landstuhl 
am 02. Dezember:
Alois Berg: 0:30:26 h, 1. M 60
Elena Dreher: 0:36:30 h, 1. WJU 20
Caroline Lassueur: 0:37:29 h, 6. W 35
Marina Amico: 0:38:16 h, 5. W 35
Gunter Malle: 0:38:16 h, 18. M 55
Ute Hodapp-Malle: 0:38:48 h, 2. W 55

45. Nikolaus-Halbmarathon 
in Hassloch 
am 01. Dezember:
Stephan Simon: 2:10:22 h, 50. M 50

Pfälzer Berglauf-Pokal 2018:
Alois Berg: 857 Pkt., 1. M 60
Sascha Jeric: 683 Pkt., 9. M 40
Sabine Rielinger: 430 Pkt., 1. W 65
Udo Kaiser: 374 Pkt., 6. M 65
Werner Forell: 135 Pkt., 7. M 65

27. Kalmit-Berglauf – 8,1 km – 505 Hm
am 17. November:
Alois Berg: 0:44:03 h, 3. M 60
Sascha Jeric: 0:47:35 h, 25. M 40
Gunter Malle: 0:54:37 h, 49. M 55
Udo Kaiser: 0:55:37 h, 12. M 65
Caroline Lassueur: 0:56:24 h, 7. W 35
Werner Forell: 1:07:37 h, 17. M 65

LAUF-Abteilung
Alois Berg
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wälten und Steuerberatern mit Standorten in Kaiserslautern und Frankfurt.
Mitmehr als 40Mitarbeitern inKaiserslautern zählenwir zu den führenden
FullServiceKanzleien. Wir betreuen Unternehmen aller Rechtsformen,
Unternehmen, an denen die öffentliche Hand beteiligt ist. sowie Minis
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Unser Erfolg ist Ihr Erfolg.
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WANDER-Abteilung
Volker Wild

Liebe Wanderfreunde,
am 09. Dezember...

trafen sich 30 Wanderer im Buchenloch 
zur Dezember-Wanderung. Überrascht 
wurden alle Teilnehmer von Ursel Voigt, 
die zusammen mit unserem Gastwirt 
Volker Blume Glühwein und Gebäck 
vorbereitet hatte.

Da das Wetter nicht gerade einladend 
zum Wandern war, wurde beim Glüh-
wein mit Gebäck gleich mal eine Rast 
eingelegt. Nachdem alle gestärkt waren, 
führten Ilona und Helmut Cappel die 
Wanderer vom Buchenloch durch Lämm-
chesberg hinunter zum Hauptbahnhof.

Von hier aus ging es durch die Bremer-
straße und dem Dunkeltälchen zu unse-
rer Schlusseinkehr, der Gaststätte des 
Tennis-Clubs Rot-Weiß. Hier wurde die 
Gruppe schon von den Kurzwanderern 
erwartet. 

Da alle ihr Essen vorbestellt hatten, 
musste keiner lange warten, bis die Spei-
sen serviert wurden.

Gertrud Zimmer bedankte sich bei Ursel 
Voigt und allen Helfern und Wanderfüh-
rern für die geleistete Arbeit im zurück-
liegenden Jahr. Ursel Voigt hatte für 
alle Helfer eine kleine Überraschung 
vorbereitet, welche verteilt wurde. Auch 
alle anderen bekamen ein kleines Weih-
nachtsgeschenk. 

Nach einem gemütlichen Nachmittag 
traten alle zufrieden den Heimweg an.

Vielen Dank an Ursel Voigt, Ilona und Hel-
mut Cappel für die schöne und gelunge-
ne Jahres-Abschlusswanderung.
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Liebe Wanderfreunde...

zur Wanderung 
am Sonntag, 13. Januar 2019 
laden wir herzlich ein.

Tour: ca. 5,5 km
Dauer: ca. 2,5 Std. mit Pause

Treffpunkt ist um 11.00 Uhr an der Bus-
haltestelle „Leibnizstraße“ (Betzenberg). 
Fahrmöglichkeit ab Stadtmitte mit Bus 
102 um 10.45 Uhr.

Wir laufen dann gemeinsam vom Betzen-
berg oberhalb des Wildparks in Richtung 
„Kleiner Humberg“ und dann zur Schluss-
einkehr „Gasthaus Licht-Luft“.

Bei der Schlusseinkehr „Licht-Luft“ ist zu 
beachten, dass bei der Anmeldung auch 
der Essenswunsch erforderlich ist. Des-
halb: Speisekarte beachten!

Die Rückfahrt ist ab der Haltestelle 
„Licht-Luft“ immer halbstündlich 26` oder 
56` möglich. 

Für Teilnehmer mit Einzelfahrscheinen ist die 
Rückfahrt ab „Warmfreibad“, ca. 500 m vom 
„Licht-Luft“ entfernt, ebenfalls halbstünd-
lich 1`und 31` möglich.

Anmeldungen mit Essenswunsch 
bitte bis 10. Januar 2019 
bei Ute und Wolfgang Heß, 
Telefon: 0631.8929414 oder
E-Mail: wolfgang-hess@wolfg-hess.de

Aus Gründen der Versicherung, wandern 
Nichtmitglieder auf eigenes Risiko.

Mit freundlichen Grüßen
der Wanderführer
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Liebe Sportlerinnen,
liebe Sportler, liebe Mitglieder,

in den nächsten beiden „Fokus-Ausga-
ben“ möchte ich das vergangene Sport-
jahr 2018 Revue passieren lassen. Die 
Reihenfolge bedeutet keine Wertung 
über Erfolge, denn ich glaube jeder hat 
sein Bestes gegeben und sich über die 
erbrachten Leistungen gefreut. Sollte ich 
trotz intensiver Recherche was vergessen 
haben, dann bitte ich um Entschuldigung.

Beginnen möchte ich mit Fechten:
Bei den Südwestdeutschen Meister-
schaften in Frankenthal, konnten drei 
Starter der TSG im Florett jeweils in ihrer 
Altersklasse Podestplätze holen.

Südwestdeutsche Meister wurden Junot 
und Fainne Howard, den zweiten Platz 
belegte Anna Gabriel.

Bei einem Turnier in Frankreich konnte 
unsere Jugend wieder Podestplätze 
belegen, hier zahlt sich die gute Jugend-
arbeit aus. Bei den Aktiven stellen wir 
mit Sarah Reeb ebenfalls die Südwest-
deutsche Meisterin, sie hat auch ein 
Turnier in Frankreich gewonnen. Auch die 
Männer zeigen im Florett und Degen gute 
Leistungen. Erwähnen möchte ich hier 
stellvertretend Justin Stamps und Max 
Luzak.

Gewichtheben:
In der Landesliga belegte unser Team 
den 2. Platz. Im Einzelwettbewerb gab es 
auch in diesem Jahr was zu feiern, denn 
Korinna Diehl wurde in ihrer Gewichts- 
und Altersklasse Deutsche Meisterin. 
Bei den Europameisterschaften im Juni 
toppte sie die Leistung nochmals und 
wurde Europameisterin mit deutlichem 

Vorsprung. Dabei erzielte sie im Olympi-
schen Zweikampf das Topergebnis aller 
Frauen über die gesamten W 55-Ge-
wichtsklassen. Zudem wurde sie 1. in der 
Sinclair-Wertung, das ist eine Relativwer-
tung in der Körpergewicht, Leistungsver-
mögen und Alter eingehen.

Handball:
Nach dem verpassten Aufstieg in der 
Saison 2016/2017 hat die MSG 1. FCK/ 
TSG in der abgelaufenen Saison 2017/ 
2018 ohne Verlustpunkt den Meistertitel 
in der Verbandsliga geholt und steigt 
damit in die Pfalzliga auf. Nach dem 
überzeugenden Sieg im letzten Spiel 
wurde die Meisterschaft auch groß gefei-
ert. Die zweite Mannschaft belegte in der 
A-Klasse 1 einen guten Mittelfeldplatz. 
Abteilungsleiter Gerhard Hirsch betonte, 
für die Abteilung war es ein Glücksfall, 
dass Mirko Schwarz als Trainer vor zwei 
Jahren verpflichtet werden konnte.

Die Jugend-Spielgemeinschaft „Hand-
ballteufel“ startete mit sieben Mann-
schaften in der Saison 2017/18. Drei 
Mannschaften, männlich A, weiblich A 
und die weibliche D-Jugend gingen in 
der Pfalzliga an den Start. Am Rundenen-
de standen ein 5. und zwei 6. Plätze zu 
Buche.
Die anderen vier Mannschaften gingen in 
der Bezirksliga an den Start und belegten 
ebenfalls Mittelfeldplätze.

Fußball:
Fußball ist unsere größte Abteilung. Wir 
hatten von der G-Jugend angefangen bis 
zu den Aktiven Herren 20 Mannschaften 
am Start. Die 1. Herrenmannschaft star-
tete ja nur mäßig in die Saison und lag 
lange abgeschlagen am Tabellenende. In 
der Rückrunde startete die Mannschaft 

Sportrückblick
Wolfgang Heß
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eine Aufholjagd, schaffte den Anschluss 
und erreichte noch das Entscheidungs-
spiel. Hier wurde gegen Weilerbach ge-
wonnen und die Bezirksklasse gehalten. 
Im Jugendbereich ist unser Verein tradi- 
tionell stark aufgestellt. A-, und C-Jugend 
belegten in der Verbandsliga Mittelfeld-
plätze. In der Landesliga waren die B- 
und D-Jugend am Start. Die B-Jugend 
belegte den 4. Platz, auf Platz 2 beende-
te die D-Jugend die Saison. Meister in 
ihren jeweiligen Klassen wurden die B-2-, 
D-3-, E-2- und die E-3-Jugend.

Triathlon:
Werner Nesseler kam bei den Deutschen 
Meisterschaften in der Altersklasse M 70 
auf den 8. Platz.

Hockey:
Bei den Hockeyern unterteilt sich die 
Saison in eine Feld- und in eine Hallen-
runde. Die Jugend und die Aktiven sind 
deshalb fast immer im  Einsatz. Kurz die 
Platzierungen der Feldrunde 2017/18:
Damen 1 – Verbandsliga: 1. Platz und 
Aufsteiger
Herren 1 – Oberliga: 4. Platz
Mädchen A – Oberliga: 4. Platz
wB-Jugend – Verbandsliga: 1. Platz Endr.
MäB – Verbandsliga: 1. Platz Endr.
mB-Jugend: 1. Platz, Gruppe 2
Hallenrunde 2017/18:
Damen 1 – Oberliga: 5. Platz (von 6)
Herren 1 – Oberliga: 6. Platz (abgest.)
wB-Jugend – Oberliga: 7. Platz (abgest.)
MäA – Oberliga: 2. Platz (Gruppe 3)
mJug. B – Verbandsliga: 1. Platz Endr.
Knaben A – Verbandsliga: 4. Platz (Gr. 1)
Die Platzierungen habe ich mir aus dem 
Internet herausgesucht und hoffe, dass 
ich nichts vergessen oder falsch darge-
stellt habe.

Kegeln:
Unsere Kegel-Abteilung spielt seit vielen 
Jahren mit den 1. Mannschaften bei den 
Frauen sowie bei den Männern in der 
zweiten Bundesliga. In der abgelaufenen 
Saison 2017/18 sah es lange danach 
aus, als ob die Frauen die Meisterschaft 
perfekt machen könnten. Am Ende wur-
den aber wegen Krankheit und Verlet-
zung entscheidende Spiele verloren und 
das Team beendete die Saison auf dem 
4. Platz. Vanessa Welker wurde schnitt-
beste Spielerin in der 2. Bundesliga. Die 
Männer schafften den 3. Platz. 

Großen Erfolg hatten unsere Kegler bei 
den Einzel- und Tandem-Meisterschaf-
ten. Hier möchte ich nur die wichtigsten 
Erfolge nennen, denn sonst würde es 
den Rahmen sprengen. Starten möch-
te ich mit Florian Wagner, der in der 
Nationalmannschaft U 23 an der Welt-
meisterschaft teilnahm. Im Mannschafts-
wettbewerb noch auf der Ersatzbank, 
holte er im Tandem mit Johannes Arnold 
die Bronzemedaille. Bei den Deutschen 
Meisterschaften setzte er seine Erfolge 
fort, im Sprint wurde er 2. Deutscher 
Meister, dicht gefolgt von seinem TSG-
Mannschaftskameraden Sebastian Peter, 
der Bronze holte. Zusammen mit Katrin 
Barz wurde Florian dann auch noch        
2. Deutscher Meister im Tandem/Mixed. 
Auskünfte über Erfolge auf Landesebene 
gibt die Kegel-Abteilung sicher gerne.

Fortsetzung folgt!

Sportrückblick
Wolfgang Heß



,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung:

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“ zum „gemütlichen Beisammensein“
Übungsleiterin: Friederike Heusermann
Einfach mal vorbeischauen und mitma-
chen! „Zuwachs“ ist immer gerne gese-
hen!

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.30 – 10.30 Uhr
Vorsaal zur TSG-Halle I
Übungsleiter: Ingo Marburger

Eltern-Kind-Turnen:
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr
Trainingsort: Halle II.
Es ist Eltern-Kind-Turnen und wenn vor-
handen mit Geschwisterkind bis 6 Jahre.

Fitness am Vormittag
Rückenfitness und vieles mehr:
Donnerstags von 09.00 – 10.00 Uhr 
Keine Altersbegrenzung
Trainingsort: Vorsaal zur Halle I
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Ein Fitness-Kurs der speziell auf die Ge-
sundheit abgestimmt ist!

_____________________________________

Stammtisch im neuen Jahr:

Auch im Jahr 2019 wollen wir wieder 
unseren geliebten TSG-Stammtisch am 
„runden Tisch“ fortsetzen. 
Auch auf diesem Weg ergeht herzliche 
Einladung. Wir treffen uns immer am 
ersten Freitag im Monat.

Jahresplan 2019...

04. Januar 2019:
Stammtisch im Buchenloch ab 16.00 Uhr.
Erster Stammtisch im neuen Jahr.

11. Januar 2019:
Neujahrsempfang mit Ehrungen um 18.00 
Uhr im Clubhaus Buchenloch

18. Januar 2019:
Konzert mit „Buffalo Steff“ im Buchenloch

28. Februar 2019:
„Altweiberfastnacht“ im Clubhaus 
Buchenloch ab 19.11 Uhr

02. März 2019:
„Feuerwehr-Fasching“ im Buchenloch in 
der Halle II

14. April 2019:
38. Halbmarathon der Langlauf-Abteilung
für Läufer, Jogger und Freizeitsportler
Start: 09.30 Uhr

Nach wie vor ist unser Bestreben, unse- 
ren TSG-Mitgliedern einen umfangrei-
chen Jahresplan zur Verfügung zu stellen. 
Dies ist nur möglich, wenn die einzelnen 
Abteilungen uns mit Terminen versorgen. 
Deshalb die Bitte an Euch, gebt uns mar-
kante Termine bekannt, damit wir Sie auch 
in Eurem Interesse veröffentlichen können.
_____________________________________

Danke Eric...

für die regelmäßige Versorgung aus dem 
Stadtarchiv mit alten Berichten, Bildern 
etc. Eine Leidenschaft unseres Freundes 
ist das „Durchstöbern“ von alten Un-
terlagen aus der Kaiserslauterer Sport-
geschichte. Und somit konzipieren wir 
ebenfalls von der Neugierde unseres Eric 
Lindon. Danke nochmals!

,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

„Hoch her“ ging es auch 
in diesem Jahr wieder . . .

bei der Abschlussfeier der Hockeyer zu. 
Nahezu 90 Personen füllten die Gastwirt-
schaft und ließen sich das hervorragend 
aufgetischte Büffet unseres Volker Blume 
schmecken.

Gekonnt und mit viel Humor und Witz 
führte unser Abteilungsleiter Ralf Schma-
lenbach durch das Programm des 
Abends. Reichlich beschenkt wurden 
wieder die Funktionäre und Übungsleiter 
der Abteilung.

Mit kurzweiligen Beiträgen der Damen- 
und Herrenmannschaften trugen diese 
Gruppen zur Unterhaltung bei. Auch die 
Tombola durfte wieder nicht fehlen. Und 
zum Schluss haute noch die hockeyeigene 
„Hauskapelle“ in die Saiten und unterhielt 
die Anwesenden mit Pfälzer Liedern.

Alles in allem ein Abend der „Hockey- 
Familie“ mit viel Humor und guter Laune 
mit einem Ausblick auf das kommende 
Jahr.

_____________________________________

Der „Büffel“ zieht weiter . . .

Am Freitag, 18. Januar 2019 gibt Buffalo 
Steff sein vorläufig letztes Konzert in Kai-
serslautern. Dass er dafür ausgerechnet 
die „TSG-Gastro“ ausgesucht hat, sollte 
eine besondere Ehre sein.

Auch hat er wieder neue Lieder im Ge-
päck. Auf zahlreichen Besuch an diesem 
Abend hofft Ihr Gastro-Team, an der 
Spitze Euer Volker.

KRIEMHILDE HERRMANN   
* 05.04.1926      † 18.12.2018

Eines unserer ältesten Mitglieder – Eintritt 
am 01. Juni 1941 - unserer Gemeinschaft 
hat uns im Alter von 92 Jahren verlassen.

Im Alter von 15 Jahren trat Kriemhilde 
unserem Verein bei und nahm auch im 
hohen Alter noch regelmäßig am Geschehen 
aus dem Buchenloch teil.

Angefangen in der Turn-Abteilung im   
Alter von 15 Jahren fand sie später ihre 
Liebe in der Kegel-Abteilung wieder und 
war hier als aktive Keglerin eine Stütze 
der jeweiligen Mannschaften. Auch der 
Wander-Abteilung war sie zugetan.

Kriemhild Herrmann wurde als Zeichen 
der TSG-Zugehörigkeit mit der „silber-
nen“, der „goldenen“ und der „grünen“ 
Nadel ausgezeichnet.

Den Angehörigen gilt unser tiefstes Mit-
gefühl.
_____________________________________

Unsere Geburtstagsliste . . .

wird wieder veröffentlicht und damit 
einem großen Kreis unserer Mitglieder 
zugänglich gemacht. Falls Sie jedoch 
kein Interesse an der Veröffentlichung 
haben, setzen Sie sich ganz einfach mit 
der Geschäftsstelle in Verbindung.
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JOB-OFFENSIVE

Wir bilden zur langfristigen Verstärkung 
unseres TEAMS folgende Berufe aus:

 

www.f-k-horn.de

JOB-OFFENSIVE

| Maurer/in

| Straßenbauer/in

| Kaufmann/frau für Büromanagement

... weitere Informationen unter:

F.K. HORN

Impressum 

Verlag:
Turn- und Sportgemeinde 1861
Kaiserslautern e. V.

Verantwortlich für Inhalt und 
Zusammenstellung:
TSG-Präsidium
Geschäftsstelle Buchenloch
Hermann-Löns-Straße 25
67663 Kaiserslautern

Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbei-
trag abgegolten

Telefon: 0631.28314
Telefax: 0631.28226 – Geschäftsstelle
Telefon: 0631.84266590 – Clubhaus

Postanschrift:
Postfach: 13 44, 67603 Kaiserslautern
Internet: www.tsg-kl.de
E-Mail: tsgkl@t-online.de

Konten:
Stadtsparkasse Kaiserslautern
IBAN: DE68 5405 0110 0000 1263 18
BIC: MALADE51KLS
Kreissparkasse Kaiserslautern
IBAN: DE16 5405 0220 0000 0506 66
BIC: MALADE51KLK
Volksbank Kaiserslautern-Nordwestpfalz
IBAN: DE71 5409 0000 0000 2555 05
BIC: GENODE61KL1

Präsidentin: Beate Kimmel
1.Vorsitzender: Ludwig Kirschbaum
2.Vorsitzender: Peter Bitz
Schatzmeister: Stephan Herbach
Liegenschaftswart: Heinz-Jürgen Ries
Sportwart: Wolfgang Hess
Geschäftsführer: Ingo Marburger

Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
Termin bitte einhalten!
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T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr

Ferudun Kamil Serin 01.01.1965 Hedi Baum 82 Jahre 17.01.1937
Axel Stachon 01.01.1968 Gerhard Leyendecker 17.01.1952
Martina Persau 50 Jahre 01.01.1969 Helmut Fuchs 82 Jahre 18.01.1937
Christine Enders 87 Jahre 02.01.1932 Wolfgang Ruf 20.01.1953
Marina Kalepky 02.01.1964 Joachim Allmendinger 20.01.1956
Werna Kempf 02.01.1953 Frank Stäudel 21.01.1967
Christa Lenhart 02.01.1953 Michael Staudt 22.01.1963
Christa Kafitz 75 Jahre 02.01.1944 Ruth Rüdiger 24.01.1946
Larissa Wöller 02.01.1963 Karlheinz Jacob 24.01.1951
Jürgen Piechaczek 04.01.1957 Reiner Voß 24.01.1964
Siegfried Wendt 04.01.1940 Nicole Junk 25.01.1967
Peter Lenk 06.01.1947 Christel Reichart 82 Jahre 25.01.1937
Volker Schneider 60 Jahre 06.01.1959 Klaus Schwehm 25.01.1940
Sonja Käfer 06.01.1960 Iris Engel 26.01.1967
Inge Fauss 85 Jahre 08.01.1934 Ulrike Brennfleck-Aubart 27.01.1960
Martina Niebergall 08.01.1966 Traudel Ullrich 80 Jahre 27.01.1939
Doris Drochner 09.01.1942 Carmen Gerschwitz 27.01.1950
Karl-Heinz Hausser 09.01.1950 Andrea Schwindt 27.01.1967
Dieter Müller 10.01.1948 Klara Plaschka 86 Jahre 27.01.1933
Bodo Jörg 11.01.1967 Kerstin Pirrung 28.01.1967
Laszlo Ersek 11.01.1943 Miriam Falke 28.01.1968
Klaus Leppla 12.01.1952 Andreas Schmidt 29.01.1967
Markus Mang 12.01.1968 Marian Zapala 30.01.1952
Eugen Stabla 13.01.1962 Christa Molter 30.01.1955
Hans-Jochen Mallmann 60 Jahre 13.01.1959 Sigrid Eberle 70 Jahre 31.01.1949
Gudrun Fischer 14.01.1956 Christel Schwarzelbach 80 Jahre 31.01.1939
Rosemarie Rzehak-Rohden 16.01.1957 Karin Crawack-Lang 31.01.1963

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Januar Geburtstag haben, recht herzlich.
 Besonders grüßen wir jedoch:

Aus der Vereinsfamilie. . .
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T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr

Franz-Werner Schmitt 01.02.1950 Paul Koch 14.02.1950
Dr. Carl Thomas Nebe 60 Jahre 01.02.1959 Michael Breier 14.02.1960
Steffen Lutz 02.02.1962 Marion Kirchner 15.02.1967
Inge Bauer 83 Jahre 03.02.1936 Boris Dujmovic 16.02.1962
Renate Flierl 81 Jahre 03.02.1938 Petra Wiegland 16.02.1967
Manfred Ritter 03.02.1956 Ute Gerhardt 17.02.1963
Anneliese Müller 03.02.1948 Peter Nonnemacher 18.02.1966
Irmgard Herzhauser-Pfaffmann 04.02.1951 Günter Ullrich 80 Jahre 18.02.1939
Annemarie Spangenberger 88 Jahre 04.02.1931 Christian Ruhland 19.02.1965
Markus Däuwel 04.02.1968 Gisela Zimmermann 19.02.1942
Ingrid Schmidt 05.02.1940
Luise Gloe 80 Jahre 06.02.1939

Roland Henke 83 Jahre 20.02.1936

Margit Manthau 06.02.1943
Wolfgang Kempf 20.02.1956

Dr. Birgit Hotop 06.02.1940
Anke Kern 50 Jahre 21.02.1969

Dolores Urschel 60 Jahre 06.02.1959
Paul Ruelius 87 Jahre 21.02.1932

Erich Cziesla 07.02.1951
Horst Gabelmann 80 Jahre 23.02.1939

Andreas Busch 07.02.1966
Renate Hartmann 23.02.1941

Susanne Eva Schwetschke 07.02.1952
Luise Beisiegel 23.02.1948

Arne Heusermann 08.02.1952
Stephan Herbach 23.02.1964

Ute Manteufel 09.02.1961
Kurt Petry 93 Jahre 24.02.1926

Peter Welle 09.02.1942
Wolfgang Weis 24.02.1967

Manfred Fröhle 75 Jahre 10.02.1944
Joachim Erbacher 24.02.1958

Ortrun Wagner 10.02.1940
Otto Kirchner 83 Jahre 25.02.1936

Andreas Fath 50 Jahre 10.02.1969
Harald Krummenacker 25.02.1953

Mark Schlösser 11.02.1962
Wolfgang Martens 25.02.1961

Uwe Falch 11.02.1963
Susanna Ellermann 60 Jahre 25.02.1959

Günther Willrich 60 Jahre 12.02.1959
Linda Blauth 26.02.1968

Ute Kellner 12.02.1968
Christiane Rombach 65 Jahre 26.02.1954

Werner Kämmer 13.02.1947
Stefan Heil 27.02.1968

Anita Adam 13.02.1957
Carola Brosig 28.02.1961

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Februar Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Aus der Vereinsfamilie. . .
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Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.


